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und einer weiteren großen Anlage für Volleinspeisung 
(ca. 60 kWp) bestückt werden. In der Sitzung vom 28. 
Juni wurde jetzt der Auftrag an die Firma Steiner Energie-
technik/Stötten am Auerberg zu einem Angebotspreis von 
netto 90.761 € vergeben. Die Montage sollte zeitgleich 
mit der bereits mehrmals verschobenen Dachsanierung 
erfolgen. Aufgrund längerer Lieferfristen für das Montage-
system wird jetzt voraussichtlich die gesamte Sanierung 
einschließlich Montage der PV-Anlage auf das Frühjahr 
2024 verschoben. Im Herbst wird bereits die Freileitung 
auf dem Dach gekappt und durch eine Erdverkabelung 
ersetzt. Bereits im letzten Jahr wurde - ausgelöst durch 
ein Bundesförderprogramm - die Beschaffung einer 
neuen Sirene für Bevölkerungsschutz und Feuerwehralar-
mierung beschlossen. Diese soll an den Schlauchturm der 
Feuerwehr mit einem kleinen Zusatzmast montiert werden. 
Die auf digitaler Funktechnik basierende Sirene mit 
Notstromversorgung ersetzt die in die Jahre gekommene 
analoge Sirene im Gemeindehaus. Ausschreibung und 
Vergabe sind bereits erfolgt. Aktuell läuft immer noch die 
Abstimmung mit den für Katastrophenschutz zuständigen 
Behörden. Die Montage ist dann voraussichtlich an die 
Dachsanierung im kommenden Frühjahr gekoppelt.

1. Bürgermeister Thomas Pihusch

Die großen Dachflächen des Pfannerhauses eignen sich 
ideal für eine PV-Nutzung. Im Hintergrund ist der Schlauchturm 
erkennbar, an den die neue Sirene montiert werden soll.

Aus dem Rathaus

Kommunale Wärmeplanung - Fragebogen

Die Gemeinde Roßhaupten beschäftigt sich intensiv mit 
dem Thema Wärmewende und hat sich jetzt für die Durch-
führung einer Kommunalen Wärmeplanung entschieden. 
Dieses strategische Planungsinstrument dient als 
Grundlage für die Umsetzung kurz-, mittel- und langfris-
tiger Maßnahmen auf der Basis erneuerbarer Energien. 
Energie Schwaben als Gasnetzbetreiber vor Ort unter-
stützt Roßhaupten als eine von drei schwabenweiten 
Pilotgemeinden bei dieser Wärmeplanung, um letztlich 
auch für sich selbst sinnvolle, klimaneutrale Alternativen 
zum fossilen Erdgas für die Zukunft zu finden. In einem 
ersten Schritt werden die örtliche Wärmeversorgungs-
struktur und die Wärmenachfrage erfasst. Für eine erfolg-
reiche Planung werden Daten benötigt, deren Erhebung 
auch nach dem derzeit vorliegenden Gesetzesentwurf zur 
Kommunalen Wärmeplanung verpflichtend ist. Alle schon 
vorhandenen und neu gewonnenen Daten werden von 
Energie Schwaben als Auftragnehmer in Absprache mit 
der Gemeinde verarbeitet, um einen Überblick über die 
Beheizungsarten und den Sanierungsbedarf der Gebäude 
in der Gemeinde zu erhalten. In einem weiteren Schritt 
sollen dann die Wohngebiete und Straßenzüge im Ort 
flächenmäßig bestimmt werden, für die eine Nahwär-
melösung in Frage kommt. Für diese Gebiete werden 
dann Versorgungsszenarien gerechnet mit Investitions- 
und Wärmekosten. Es folgt dann eine intensive Bürger-
kommunikation. Eine Nahwärmeoption bleibt letztlich nur 
ein Angebot, das Bürger und Unternehmen auch attraktiv 
finden müssen, damit es auch umgesetzt werden kann. 
Bereits Anfang August ist dazu als erster Schritt an alle 
Haueigentümer ein Fragebogen für eine möglichst flächen-
deckende Datenerhebung versandt worden. Neben 
Angaben zum Gebäudetyp (Ein-/Zwei-/Mehrfamilienhaus, 
Gewerbe, Baujahr Gebäude und Heizung, erfolgte Sanie-
rungsmaßnahmen) werden auch Angaben zu Brenn-
stoffart und -verbrauch erbeten. Alle Angaben sind selbst-
verständlich freiwillig und ohne jegliche Verpflichtung. Sie 
werden ausschließlich für die kommunale Wärmeplanung 
verwendet. Rückmeldungen sollten bis zum 15.09. 
erfolgen, damit die Auswertung und alle weiteren Schritte 
im Herbst angegangen werden können. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

1. Bürgermeister Thomas Pihusch

Der Fragebogen ist einsehbar unter https://gemeinde.rosshaup-
ten.de/waermeplanung (QR-Code scannen!)

PV-Anlage und Sirene für Pfannerhaus
Nach Beschluss des Gemeinderats soll auf der großen 

Dachfläche des Pfannerhauses eine weitere kommunale 
PV-Anlage errichtet werden. Mit Ausnahme der nordsei-
tigen Dachfläche sollen alle anderen mit einer Anlage für 
Eigenstromnutzung zzgl. Batteriespeicher (ca. 16 kwP) 
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Termine / Veranstaltungen

Fr. 01.09. Weinfest im Zelt
  20:00 Uhr, Musik und Spaß mit
   „5er Blech“. Fürs leibliche Wohl ist   
  gesorgt. kein Einlass unter 16. Ausweis  
  kontrolle!

Sa. 02.09.    Weinfest im Zelt
  20:00 Uhr, Musik und Spaß mit „Gehör-  
  sturz“. Fürs leibliche Wohl ist gesorgt. 
  kein Einlass unter 16. Ausweis   
  kontrolle!

ab Do. 21.09. Holzkunst Lindl
  Workshop mit Klang und Körperarbeit
  5 Abende „Wach und entspannt“,   
  näheres siehe VHS Programm

Sa. 07.10.    MGH Benefizkonzert
  19:00 Uhr, Mehrzweckhalle 
  Es spielt das Kammerorchester Füssen   
  mit Schüler/innen des Gymnasiums   
  Hohenschwangau, siehe Aushang!

Mo. 09.10. Holzkunst Lindl
bis  13.10. Instrumentenbaukunst in der Werkstatt  
  für Kantele und Monochord, Kontakt:   
  08367-9135891 oder 
  info@naturholzmoebel-lindl.de
  

Regelmäßige Veranstaltungen

Dienstag: Wanderung auf das Buch 
  9:00 Uhr, Wanderung auf „das Buch“  
  Der Aussichtspunkt auf dem Buch/  
  Zwieselberg bietet einen der schönsten   
  Panoramablicke unserer Wanderregion   
  auf die gesamte Alpenkette mit    
  Ammergebirge, Lechtaler und Tannheimer  
  Berge. Eine Panoramatafel erklärt alle 
  Gipfel (60) mit Blick auf den Forggensee,  
  Füssen und die Königsschlösser. Die   
  Wanderung findet nur bei schönem   
  Wetter statt. Bitte festes Schuhwerk,   
  eventuell  Wanderstöcke und Trinken 
  mitnehmen. Trittsicherheit, Dauer ca.
  2 Std. Treffpunkt am Kreisbauhof in    
  Roßhaupten. Die Führung findet ab 5   
  Personen statt und ist kostenlos. 
  Anmeldung 1 Tag vorher in der Tourist-  
  Information. 08367-364.

Mittwoch Bauernhof-Besichtigung
  10:00 Uhr, unterschiedliche Bauernhöfe/  
  Ferienhöfe werden besichtigt. Weitere   
  Auskünfte erhalten Sie in der Tourist-
  Information. Kosten pro Person:  3,00 €,
   mit Gästekarte/Königscard kostenlos.   
  Die Führung findet ab 5 Personen statt.
   Anmeldung 1 Tag vorher in der Tourist-  
  Information. 08367-364.

i Tourist Information

Stammgäste im Ferienhaus Walk

              Ingrid und Dieter Kunze 
waren bei der Eröffnung 
des Ferienhaus Walk im 
Jahre 1991 schon Gäste 
der 1. Stunde. Nun über- 
reichten Luise und Rein- 
hard Walk den beiden 
eine Urkunde zum 40. 
Aufenthalt.

Foto oben: L. Walk, v.l. Frau Walk, Herr u. Frau Kunze
Foto unten: L. Walk, v.l. Frau Walk, Herr Ermert u. Herr Walk

Seit nun 25 Jahren ist eine 
Gruppe von Mountain-
bikern aus Herdorf jährlich 
zu Gast bei den Walks.
Luise und Reinhard Walk 
übergab an den „Chef“ 
der Herdorfer Mountain-
biker, Ralf Ermert, eine 
Urkunde. Familie Kunze 
und die Herdorfer sind 
inzwischen nicht nur 

Gäste, sondern auch Freunde der Familien Walk und 
Riedle und Fans von Roßhaupten und dem Allgäu.

Luise Walk

Drachennest

Ein wunderschönes
Drachennest, be- 
stückt mit 8 Dra- 
cheneiern“ gibt es 
seit geraumer Zeit 
in der Drachen- 
schlucht im Tiefen- 
tal zu bestaunen. 

Foto: Stefi Eberle, 
v.l. Gregor, Maxi, 
Isabella, Peter u. 
Paula

Mit Hilfe von Patricia Müller 
und Stefi Eberle, haben die 
Kinder der Mittagsbetreuung 
des MGHs, mit Farbe, Glitzer 
und Phantasie, Steine zu 
schimmernden Dracheneiern 
umfunktioniert. Anschließend 
gingen die Kinder in die 
Drachenschlucht und haben  
die Eier in einem, ebenfalls 

selbstgebautem, Nest aus Holz und Moos platziert. Vielen 
Dank für die tolle Idee und Umsetzung, daran werden sich 
viele kleine und große Drachenwegerkunder freuen.

Tanja Böck
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Arbeitskreis Klima

Bericht über die Excursion zu einer Pyro- 
lyseanlage in der Schweiz am 15.7.2023

Auf eine Inititative von Uli Schaaf wurde uns die 
Gelegenheit vermittelt, an einem Samstag das Pyro- 
lysewerk der APD AG in Flaach (Schweiz) zu besichtigen. 
Die dreistündige Fahrt war schon aufschlussreich und 
kurzweilig, weil uns mit Harald Ley ein Projektor, Anlagen-
planer und Anlagenbetreiber im Kleinbus mit dem notwen-
digen Grundlagenwissen der Pyrolysetechnik vertraut 
gemacht hat. Da das Pyrolyseverfahren nicht jedem 
bekannt ist, möchte ich hier zunächst diese Verfahrens-
technik erläutern.  Anstatt Holz zu verbrennen, wird in 
einem Pyrolyse-Prozess (Verkohlung, keine vollständige 
Verbrennung) unter Ausschluss von Sauerstoff biogenes 
Material der Land- und Forstwirtschaft (z.B. Waldrestholz, 
Hackschnitzel, prinzipiell nahezu alle organischen Stoffe) 
bei hohen Prozesstemperaturen von 700-800oC karbo-
nisiert. Bei diesen hohen Temperaturen zerfallen alle 
biogenen Bestandteile der zugeführten Biomasse und 
vergasen zu einem „Pyrolysegas“. Diese Pyrolysegase 
werden in einem nachfolgenden Prozess getrennt schad-
stofffrei verbrannt. Die aus dieser Verbrennung der 
Pyrolysegase gewonnene Wärmeenergie wird wiederum 
zur Erhitzung der nachfolgenden Holzhackschnitzel 
genutzt. Der gesamte Prozess ist nicht nur autotherm, 
sondern erzeugt ein Übermaß an thermischer Energie, die 
sinnvollerweise zum Betreiben eines Wärmenetzes oder 

eines großen Wärmeabnehmers (z.B. Hallenbad, das 
auch im Sommer viel Energie benötigt) genutzt werden 
sollte/könnte.

Durch die Abwesenheit von Sauerstoff verbrennt der im 
Holz vorhandene Kohlenstoff nicht, sondern verbleibt in der 
erzeugten Biokohle (auch als Pflanzenkohle bezeichnet), 
deren Eigenschaften weitere Verwendungsmöglichkeiten 
bietet, die unten noch dargestellt werden.

Durch den Betrieb der APD in Flaach wurden wir vom 
Initiator und Mitbegründer Toni Meier geführt, der den 
Werdegang der Firma ausführlich schilderte und uns 
seine Grundüberzeugung einer Kreislaufwirtschaft erläu-
terte. So werden über die Pyrolyse nicht nur weniger 
Ressourcen verbraucht, sondern der Atmosphäre auch 
CO2 entzogen und die regenerative Landwirtschaft kann 
durch den Einsatz von Pflanzenkohle in der Kompos-
tierung eine langzeitstabile Verbesserung von Böden 
sowie den Humusaufbau erreichen. Wie ein ökologisches 
Phosphor-Recycling aus Klärschlamm möglich und auf 
seiner Agenda steht, war ein weiterer Punkt in Maier´s 
spannender Erzählung.

Die Wirtschaftlichkeit derartiger Anlagen lässt sich 
darstellen, wenn die Wärme konstant über das ganze Jahr 
benötigt wird und nicht nur zur Abdeckung der Spitzenlast 
in den kalten Wintertagen. Während beispielsweise eine 
Hackschnitzelheizung auch für wenige Tage in Betrieb 
genommen und wieder abgeschaltet werden kann, ist dies 
bei einer Pyrolyseanlage nicht zielführend.

Gleichzeitig muss neben der Wärmeenergie der Absatz 
des Zusatzprodukts „Pflanzenkohle“ organisiert werden. 
Dies sollte lt. Herrn Meier kein unüberwindliches Hindernis 
darstellen. Es muss nur mitgedacht und geplant werden. 
Die APD AG verkauft diese Ware in BigPacks und hat 
Vertriebspartner, die für die verschiedenen Anwendungs-
gebiete auch entsprechende Produkte zusammenstellen 
und in passenden Verpackungseinheiten vertreiben.

Die Verwendung von Pflanzenkohle ist altes Wissen. 
Schwarz-Erde bekannt als „Terra Preta“ wird weltweit für 
diverse Anwendungen genutzt. Eine besondere Eigen-
schaft der Biokohle ist die hohe Porosität die teilweise 
eine Oberfläche von über 300m2/g besitzt und somit ca. 
die 5-fache Menge ihres Eigengewichts an Wasser und 
den darin gelösten Nährstoffen aufnehmen kann.

Ein Einsatzgebiet ist die Zugabe von Pflanzenkohle 
im Substrat für Biogasanlagen, wodurch die Steigerung 
des Biogasertrages nachgewiesen werden konnte. Als 
Beimischung von Biokohle im Kompost wird die Aktivität 
der Mikroorganismen erhöht, der Abbau von organischen 
Materialien wird beschleunigt und somit die Wirkung als 
Kompostbeschleuniger erreicht und nach der Austragung 
ein stärkerer Humusaufbau bewirkt. Außerdem wird durch 
die Beimischung von Biokohle die Methanproduktion bei 
der Kompostierung um ca. 50% reduziert. In der Pflan-

 

SSEERRVVIICCEE  MMIITTAARRBBEEIITTEERR**IINN  

((mm  //  ww  //  dd))  

KKOOMMMM  IINN  UUNNSSEERR  TTEEAAMM!!  

 

Du bist die optimale Ergänzung unseres Teams, 
wenn du aufgeschlossen und freundlich bist und 
den Kontakt mit dem Kunden nicht scheust. 

→ Gesucht wird für ca. 3 Samstage im Monat ← 

Berufliche Vorkenntnisse sind nicht zwingend 
erforderlich. 

Weiterbildungsmaßnahmen werden gerne 
unterstützt. 

Unser Motto betriebsintern & den Kunden 
gegenüber: 

„Miteinander – Füreinander“ 

INTERESSE? 
BEWIRB DICH JETZT! 

info@nahkauf-hummel.de 

Tel.: 08367 - 391 
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zenzucht führt eine Beimischung von 20% Biokohle zur 
Pflanzerde zu mehreren wichtigen Vorteilen wie weniger 
Wasserbedarf, fast vollständige Unterdrückung von 
Pilzbefall, schnellerem und stärkerem Wurzelwachstum, 
um nur einige der vielfältigen Anwendungen zu nennen.

Da der Klimawandel von uns allen neue Denkansätze 
und alternative Handlungsoptionen verlangt, konnten die 
Teilnehmer der Exkursion an einem konkreten Beispiel 
erleben, wie der Wandel weg von einer überwiegend 
fossilbasierten Wirtschaftsweise möglich ist und eine 
höhere Ressourceneffizienz durch Schließung von Stoff-
kreisläufen funktionieren kann. Dass die Veredelung von 
regionalen Rohstoffen nicht nur in großen industriellen 
Anlagen, sondern insbesondere in kleinen und mittleren 
Anlagen mit der Wertschöpfung vor Ort zielführend ist, 
war eine der wichtigsten Erkenntnisse, die wir an diesem 
extrem heißen Samstag mit nach Hause genommen 
haben.

Reinhard Kleinhenz

MGH „Mitanand“

R400 Gestalt - Sanftes Bewegungsprogramm 
für Seniorinnen und Senioren ab 60 Jahre
Ursula Schmid, Physiotherapeutin und Gedächtnis-
trainerin

Haben Sie Lust, in Bewegung zu kommen? Bremst 
Sie bislang Ihr innerer Schweinehund? Dann probieren 
Sie GESTALT aus! GESTALT ist ein Bewegungskurs, 
der Freude macht und mit dem Sie nicht nur Ihrer körper-
lichen, sondern auch Ihrer geistigen Gesundheit etwas 
Gutes tun. Entwickelt wurde GESTALT von der Univer-
sität Erlangen für Menschen über 60, die in Bewegung 
und Kontakt kommen möchten. Aktivitäten, die körper-
liche, geistige und seelische Anreize bieten, sind u. a. 
besonders wirksam in der Demenzprävention. Es ist auch 
und gerade für Menschen geeignet, die bislang sportlich 
wenig aktiv waren. Jeder ist herzlich willkommen! Bitte 
mitbringen: Bequeme Kleidung, saubere Turnschuhe.

Donnerstag: 14.09.2023 bis 07.12.2023, 
Wann:  15:15 - 16:45 Uhr, 10 Termin(e)
Wo:  Mehrgenerationenhaus, Hauptstr. 10, 
  87672 Roßhaupten, 
Kosten: 75,00 €

Foto/Text: Corinna Praetorius

Vortrag von Christina Altstetter

„Schlafe selig und süß, schau ins Traumparadies“

Foto: A. Schweiger, die Teilnehmer und stehend Christina 
Altstetter

Einen spannenden Vortrag zum Thema „Schlafe seelig 
und süß, schau ins Traumparadies“ hielt Christina Altstetter 
im Mehrgenerationenhaus Mitanand. Die Teilnehmer 
erfuhren viel Neues aus der Schlafforschung, lauschten 
gespannt den Ausführungen und stellten viele spezifische 
Fragen an die Dozentin. Diese beantwortete Christina 
Altstetter kompetent und die Gruppe diskutierte eifrig mit. 

Annette Schweiger

Sommerakademie 2023

Auch in diesem Jahr war die Sommerakademie ein 
voller Erfolg. Der Sommer ließ zu wünschen übrig, aber 
das teilweise schlechte und kalte Wetter hat uns nicht 
abgeschreckt. 

Egal ob basteln, das Dorf erkunden oder spielen, es 
gab immer was Neues zu entdecken. Fast alle Ausflüge 
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waren bei uns im Dorf und die Kinder konnten Roßhaupten 
nocmal auf eine ganz neue Art und Weise kennenlernen. 
Ganz besonders bedanken möchten wir uns bei den 
Vereinen, der Wasserwacht, der Musik und der Feuerwehr, 
die unseren Kindern ihren Verein verständlich und spiele-
risch erklärt haben. Ebenso bedanken wir uns bei allen 
Firmen, die wir besuchen durften. Die Kinder freuen sich 
schon auf nächstes Jahr mit hoffentlich besserem Wetter. 

Fotos/Text:
Das Team der Sommerakademie

Evang. Kirchliche Nachrichten 

Termine der ev. Himmelfahrtskirche in 
Lechbruck

September

So.  03.09.23 9:30 Uhr Pfr. Uhlmann
So.  10.09.23 9:30 Uhr Pfr. Uhlmann
So.  17.09.23 9:30 Uhr Pfr. Klaus Dotzer
So.  24.09.23 9:30 Uhr Pfrin. Henrich-Eck

Am Sonntag den 1. Okto- 
ber um 10 Uhr feiern wir 
Erntedank gemeinsam mit 
den Wald- und Wiesen-
kindern. Wir danken für 
alles, was gewachsen ist. 
Wir danken für alles, was in 
uns gewachsen und gereift 
ist. Familien und Kinder 
dürfen sich freuen auf 
einen ansprechend gestal-

teten Familiengottesdienst. Anschließend wollen 
wir gemeinsam grillen. Salatspenden sind herzlich 
willkommen!

Aus Psalm 104
Lobe den Herrn, meine Seele!

Herr, mein Gott, du bist sehr groß;
in Hoheit und Pracht bist du gekleidet.

Licht ist dein Kleid, das du anhast.
Du breitest den Himmel aus wie ein Zelt;

du baust deine Gemächer über den Wassern.
Der du das Erdreich gegründet hast auf festen Boden,

dass es nicht wankt immer und ewiglich.

Du lässest Brunnen quellen in den Tälern,
dass sie zwischen den Bergen dahinfließen,

dass alle Tiere des Feldes trinken
und die Wildesel ihren Durst löschen.
Darüber sitzen die Vögel des Himmels

und singen in den Zweigen.
Du tränkst die Berge von oben her,

du machst das Land voll Früchte, die du schaffest.
Du lässest Gras wachsen für das Vieh

und Saat zu Nutz den Menschen,
dass du Brot aus der Erde hervorbringst,

dass der Wein erfreue des Menschen Herz
und sein Antlitz glänze vom Öl

und das Brot des Menschen Herz stärke.

Pfarrerin Claudia Henrich-Eck

Kirchliche Nachrichten

Pfarreiengemeinschaft  
Roßhaupten  
Gottesdienstordnung

ST. ANDREAS ROßHAUPTEN
Freitag 01.09. 
19:00 Hl. Messe entfällt!
Samstag 02.09. 
18:30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19:00 Vorabendmesse
Sonntag 03.09. 
19:00 Bittgang nach Maria Steinach
Dienstag 05.09. 
8:30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
9:00 Hl. Messe, zu Ehren der hl. Schutzengel 
Mittwoch 06.09. 
16:30 Rosenkranz
18:30 Hl. Messe vor der St. Mang-Kapelle - Kollekte für 
 die Kapelle (bei schlechtem Wetter in der Pfarr- 
 kirche)
Donnerstag 07.09. 
17:00 Hl. Stunde - Anbetung des Herrn, anschl. 
 Gelegenheit zur Anbetung bis 21.00 Uhr.  
20:00-20:30 Jesusgebet für den Frieden in der Ukraine 
 in der Welt und sakramentaler Segen
Freitag 08.09.
18:30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19:00 Hl. Messe
Samstag 09.09. 
19:00 Bittgang nach Maria Steinach
Sonntag 10.09.
10:00 Rosenkranz
10:30 Pfarrgottesdienst
11:00 Bergmesse auf dem Kreuzkopf, Abfahrt in Hohen- 
 schwangau zur Bleckenau um 7.00 Uhr
Dienstag 12.09.
9:00 Anfangsgottesdienst der Grundschule
18:30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19:00 Hl. Messe
Donnerstag 14.09. 
17:00 Gelegenheit zur Anbetung bis 21.00 Uhr 
20:00-20:30 Jesusgebet für den Frieden in der Ukraine 
 in der Welt und sakramentaler Segen
Freitag 15.09. 
18:30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19:00 Hl. Messe
Sonntag 17.09. 
8:15 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
8:45 Pfarrgottesdienst
Dienstag 19.09.
8:30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
9:00 Hl. Messe
Donnerstag 21.09. 
17:00 Gelegenheit zur Anbetung bis 21.00 Uhr. 
20:00-20:30 Jesusgebet für den Frieden in der Ukraine 
 in der Welt und sakramentaler Segen
Freitag 22.09.
19:00 Hl. Messe entfällt!
Samstag 23.09.  
18:30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19:00 Vorabendmesse
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Dienstag 26.09.  
13:30 Ewige Anbetung - Feierliche Aussetzung des 
 Allerheiligsten - anschließend Betstunden
18:15 Lichtreicher Rosenkranz
18:45 Te Deum und sakramentaler Segen
19:00 Feierliche Votivmesse von der hl. Eucharistie
Donnerstag 28.09.  
17:00 Gelegenheit zur Anbetung bis 21.00 Uhr. 
20:00-20:30 Jesusgebet für den Frieden in der Ukraine 
 in der Welt und sakramentaler Segen
Freitag 29.09.  
18:30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19:00 Hl. Messe

Jeden Donnerstag in Mariä Schmerzen Sameister um 
19:00  Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
19:30  Hl. Messe.

Marlies Köpf

Weitsprung und Schlagwurf sowie der Ausdauerlauf. 
Diesen bestritten alle Kinder in beeindruckender Weise 
und mit viel Ehrgeiz, obwohl ein Lauf über 7 bzw. 10 
Minuten Dauer (nach Jahrgangsstufen gestaffelt) große 
Überwindung kostet. 

Den Ausklang fand das gemeinsame Sportfest bei 
Tauziehen, Federball und freiem Spiel. Der Elternbeirat 
sorgte wieder für kühle Getränke und energiereiche Kost. 
Vielen Dank auch an die vielen Helferinnen und Helfer, die 
uns die Lehrkräfte beim Messen und Motivieren tatkräftig 
unterstützten.

Aufwärmen mit Frau Sybille Hedderich

Ausdauernde Läufer auf der langen Strecke

Fotos/Text: Susanne Hassold

Im stillen Dialog mit Eintagsfliege und 
Fuchswelpen
Malen im Dorfmuseum nach Fotografien von Renate 
Hahn

Wie sieht das Beißwerkzeug einer Libelle aus? Ist ein 
Storch nur weiß?

Tierfotografien betrachten wir sehr häufig. Erst beim 
genauen Hinsehen gelingt es aber, die Tiere selbst auf 
Zeichenpapier festzuhalten. 

Wir suchen ab sofort Unterstützung 
unseres jungen und dynamischen Teams 

einen Elektroniker für 
Energie und Gebäudetechnik. 

Für September 2023 haben wir noch 
einen Ausbildungsplatz 

Für Elektroniker für Energie und Gebäudetechnik 
frei, wenn Dich der Beruf interessiert dann melde dich 
bei uns.

Grundschule

Bundesjugendspiele der Grundschule in 
Roßhaupten
Wir ziehen alle an einem Strang
(- manchmal auch in unterschiedlicher Richtung -)

Vier Disziplinen waren in diesem Jahr zu absolvieren 
und alle anwesenden Kinder bestanden diese Prüfungen. 
Neu waren in diesem Jahr die Bewertung mit Zonen im 
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Dieser Aufgabe widmete sich die Klasse 3a am Dienstag 
vor den Sommerferien mit großer Begeisterung. Frau 
Renate Hahn beobachtete die Kinder dabei und freute 
sich über deren Interesse. 

Fotos/Text: Susanne Hassold

Kindergarten

Badetag im Kindergarten

Foto: Andrea Miller

Theater EUKITEA im Kindergarten

Zum Ende des Kindergartenjahres besuchte uns das 
mobile Kinder- und Jugendtheater EUKITEA. Aufgeführt 
wurde das interaktive Stück „Warum ein Drachenschwanz 
noch keinen Sommer macht“.

Die Kinder warteten gespannt auf die Aufführung und 
waren gleich direkt beteiligt. Der engagierte Schauspieler 
brachte ein lebhaftes Schauspiel auf die Bühne und die 
Kinder machten begeistert mit.

Wir bedanken uns herzlich bei Energie Schwaben, die 
uns durch ihr Sponsoring einen fantasievollen Vormittag 
beschert haben.

Das Kindergartenteam

      

Übernachtung der Vorschulkinder

Am Ende der Kindergartenzeit fand wieder die 
Übernachtung im Kindergarten statt. Die Vorschulkinder 
trafen sich am frühen Abend und richteten ihr Nachtlager 
her.
Zusammen liefen sie, nach getaner Arbeit, in Richtung 
Kalvarienberg, wo von den Eltern eine Schatzsuche 
vorbereitet war. Nachdem der Schatz gefunden wurde, 
ging es mit der Pferdekutsche zurück zum Abendessen in 
den Kindergarten.

Nach dem gemeinsamen Frühstück wurden die Kinder 
wieder abgeholt.
Vielen Dank an alle Beteiligten und Unterstützer für das 
schöne Erlebnis.

Foto/Text: Das Kindergartenteam

www.allgaeuer-immobilien.com 
Uferstraße 15 · 87629 Hopfen am See

Tel.: 08362 / 924466

·  fürs Alter vorsorgen wollen 
·  Ihre Immobilie zu einem 
Bestpreis verkaufen  
möchten

·  eine Wertermittlung  
brauchen

· Fragen zu Immobilien haben
·  gut beraten und bestens 
betreut werden wollen

Rufen Sie uns an, 
wenn Sie...

IHRE ANSPRECHPARTNERIN 
WENN ES UM

 IMMOBILIEN GEHT
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Dorfmuseum

ZweitBlick – WeitBlick 
Maria K. Allgaier im Pfannerhaus

Maria K. Allgaiers Arbeiten zeigen eine Spurensuche, 
eine Wegbeschreibung. Ihre Malerei, bevorzugt auf Papier 
mit Acryl, oft mit Fundstücken und Collagen versehen, 
mit Tusche und Aquarellfarben ausgeführt, weil das 
Material leicht und die Arbeitsweise schnell und spontan 
verläuft, eröffnet Landschaften, Strukturen, Geschichten. 
Es ist eine Zwiesprache mit Linien, Farben, Flächen und 
Zeichen. Jeder Blick ins Bild – ein WeitBlick!

Die bildnerische Auseinandersetzung auf den großfor-
matigen Acrylbildern umfasst individuelle und gesell-
schaftsrelevante Lebensthemen. Diesen Spannungs-
bogen führt uns Maria K. Allgaier in ihren Arbeiten vor 
Augen. Die skizzenartigen kleinen Aquarelle spielen fanta-
sievoll mit Farbe und Komposition. Thema des Malpro-
zesses bleibt die unbedingte Freiheit in der Spurensuche. 
Es bedarf eines ZweitBlicks!

Foto: Maria K. Allgaier

Maria K. Allgaier begann das Malen in den 70er Jahren. 
Die Zeit schuf ihre Bilder, ihre Sprache, ihre vielseitig künst-
lerische Ausbildung, die Themen, das gekonnte Spiel mit 
den Farben, ihre Antworten, ihren Zweit- und WeitBlick.

Der Eintritt in die Ausstellung ist wie immer frei. Zur 
Vernissage sind alle Interssierten herzlich willkommen.

Vernissage am Freitag 15. September um 19:30 Uhr
Ausstellung: 16.9. – 1.10.2023 jeweils Samstag/Sonntag 
           15 – 18 Uhr

Das Museum ist während der Ausstellungszeiten geöffnet.

Öffnungszeiten Dorfmuseum
Mai – September: Sonntag 15 – 18 Uhr

Juli/August: zusätzlich Samstag 15 – 18 Uhr
sowie während Sonderausstellungen und nach 

Vereinbarung (Tel. 08367/606)

Aktuelles im Internet unter http://dorfmuseum.rosshaupten.de

Täglich geöffnet:
10 – 18 Uhr Via Claudia InfoZentrum im Pfannerhaus

Seiteneingang links, Türöffner betätigen

Gudrun Altmannshofer

Aus dem Landratsamt

Landkreis und Bistum bieten Schulung zum 
Seniorenbegleiter an

Gemeinsam mit dem Bistum Augsburg bietet der 
Landkreis Ostallgäu eine Schulung zum Seniorenbe-
gleiter beziehungsweise zur Seniorenbegleiterin an. 
Sie richtet sich an Menschen, die sich ehrenamtlich für 
ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger in der Kommune 
oder Pfarrgemeinde engagieren möchten. Die Schulung 
findet zwischen 6. Oktober und 25. November 2023 an 
vier Wochenenden, jeweils von Freitagnachmittag bis 
Samstagabend im Pfarrheim St. Wolfgang in Lengenwang 
statt. 

Die Schulung ist nach dem Sozialgesetzbuch anerkannt 
und erfüllt damit die Voraussetzungen für die Mitarbeit 
in den landesrechtlich anerkannten niedrigschwelligen 
Diensten. Die Teilnehmenden erhalten ein Zertifikat. Ein 
Baustein sind die Gesprächsführung und der Umgang mit 
pflegebedürftigen Menschen. Aber auch die Grundlagen 
der Pflegeversicherung, die Erkrankungen des Alters, 
die allgemeine Netzwerkarbeit und die Unterstützung im 
Haushalt werden vorgestellt. 

Um die richtige Anlaufstelle nach der Schulung zu 
finden, stellen sich verschiedene Helferkreise während der 
Schulung vor. Die Schulungsinhalte und der Austausch 
untereinander vermitteln das nötige Wissen und die 
Sicherheit für die Mitarbeit in Senioren- und Helferkreisen. 
Die Schulungsgebühr wird für pflegende Angehörige und 
ehrenamtliche Helferinnen und Helfer, die bereits in der 
Pfarrgemeinde oder in einem Helferkreis tätig sind, vom 
Landkreis übernommen.

 Informationen gibt es unter www.sozialportal-ostallgaeu.
de und im Rahmen einer kostenlosen Informationsveran-
staltung am 14. September 2023 von 16 bis 17.30 Uhr im 
Landratsamt Ostallgäu. 

Es wird um Anmeldung zur Informationsveranstaltung 
bis Donnerstag, 7. September 2023 sowie für die Senio-
renbegleiter-Schulung bis Freitag, 29. September 2023, 
bei der Seniorenbeauftragten des Landkreises Ostallgäu, 
Irmgard Haberberger (Schwabenstr. 11, 87616 Markto-
berdorf, E-Mail: irmgard.haberberger@lra-oal.bayern.de, 
Telefon 08342 911-475) gebeten.

Stefan Leonhar
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Heike Krautloher

Vereine

FEUERWEHR ROSSHAUPTEN

Ehrenamt in der Jugendfeuerwehr

Für ihren ehrenamtlichen 
Einsatz in der Jugendfeu-
erwehr wurde Johanna 
Stöhr im Landratsamt bei 
einer kleinen Feierstunde 
geehrt und Landrätin Maria 
Rita Zinnecker sprach dafür 
ihre Glückwünsche aus. 
Vielen Dank für deinen 

Einsatz und wir freuen uns auf weitere gemeinsame Zeit 
in der Jugendfeuerwehr.

Foto/Text: Alois Guggemos

Feuerwehrfahrzeugtreffen in Südtirol

Zu einem Treffen für alte Feuerwehrfahrzeuge sind aus 
Roßhaupten die Kameraden Christian Strobel, Robert 
Menz und Marcel Braune am Wochenende vom 22. auf 
den 23. Juli nach Latsch im Vinschgau gefahren. Nach der 
Coronapause hat die örtliche Feuerwehr wieder zu einem 
Treffen eingeladen. Das Treffen fand zum sechsten Mal 

statt und unser Oldie LF8 war schon einmal dabei. Die 
Anfahrt über den Reschenpass mit dem obligatorischen 
Fotostop vor dem Kirchturm verlief ohne Probleme und 
dauerte von Roßhaupten aus um die vier Stunden. 

Am Samstag fand eine große Rundfahrt mit allen 
Teilnehmern zur Watles Talstation statt und am Abend ein 
großes Fest im Bierzelt. Am Sonntag bekamen alle bei 
einer Feldmesse noch den himmlischen Segen und unser 
kleines Team kam wohlbehalten wieder zurück. 

Foto links, mitten im Umzug, Foto rechts,  v.l. Robert Menz, 
Christian Strobel u. Marcel Braune

Vielen Dank dass ihr Euch um den Oldie kümmert und 
dass dieser auch auf die Straße kommt und nicht nur in 
der Garage steht.

Fotos: Christian Strobel, Text: Alois Guggemos

Kindernachmittag bei der Jugendfeuerwehr

Einmal im Jahr möchte sich die Jugendfeuerwehr 
zeigen und den kleinen Besuchern einen schönen 
Nachmittag bescheren. Am Samstag vor dem Brückentag 
im August war es wieder so weit. Die Wasserspiele wurden 
aufgebaut, der Pizzaofen angeheizt und das Lösch-
fahrzeug war bereit für kleine Rundfahrten im Dorf. Der 
Einladung sind zahlreiche Familien gefolgt. Während die 
Kinder sich mit der brennenden Schule und dem Lösch-
fahrzeug beschäftigten, konnten die Eltern oder Großeltern 
ein kühles Getränk und eine Pizza schmecken lassen. 
Natürlich kamen die kleinen Besucher nicht zu kurz. Jede 
und jeder wurden von den Mitgliedern der Jugendfeu-
erwehr versorgt. 
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Am Ende war es wieder ein schöner Anlass, der mittler-
weile im Kalender einen festen Platz im August bekommen 
hat. 

Wir bedanken uns bei Robert Miller für den Teig und 
den Pizzaofen, bei Matthias Stanner und Philipp Martet-
schläger für die Runden mit dem Löschfahrzeug, bei 
Marcel Braune von den Zimmermännern für die Garni-
turen und bei allen Helfern hinter den Kulissen an der 
Kasse, in der Backstube und an den Spielgeräten. Ein 
großes Dankeschön gilt natürlich allen kleinen und großen 
Besuchern.

Fotos: Andreas Linder/Text: Alois Guggemos

MUSIKKAPELLE ROSSHAUPTEN

Ferienbetreuung mit der Musikkapelle

Auch wir durften einen Vormittag der Sommerferienaka-
demie vom MGH gestalten. Aufgeteilt in zwei Gruppen, 
den „Minibläsern“ und der „Jugendkapelle“, also jüngere 
und ältere Kinder, ging es los zu einer Schnitzeljagd.

An den 7 bzw. 8 Stationen galt es einer Musikantin zu 
helfen, die all ihre Sachen verloren hatte. Los ging es im 
Eingangsbereich der Gemeinde. Dort sollten die Kinder 
eine Schaufensterpuppe mit Tracht ausstatten.  In den 
Dorfbrunnen wurde mit Keschern nach Instrumententeilen 
gefischt. Knifflig war es Instrumente den einzelnen Instru-
mentengruppen zuzuordnen: Holz- bzw. Blechblasinstru-
mente, sonstige Instrumente in der Kapelle und welche 
die normalerweise nicht in der Musikkapelle gespielt 
werden. Nach Tracht und Instrument braucht ein Musikant 
natürlich auch noch Noten. Nach einer kurzen Einführung 
konnten die Älteren ein eigenes Lied auf die Straße malen 
und ausprobieren wie es ist als Tambourmajor eine Musik-
kapelle beim Marschieren anzuführen. Bei einer Klang-
geschichte konnte man versuchen mit einfachen Schlag-
instrumenten verschiedene Geräusche nachzuahmen. 
Nachdem jedes Kind erfolgreich einen Notenständer auf- 
und abgebaut hatte durfte es das Ziel der Schnitzeljagd 
betreten.

 Foto: Marianne Kunz, die Kinder beim Basteln der Regenmacher

Im Proberaum wurden dann aus Chipsdosen und 
Kieselsteinen Regenmacher und aus Bierdeckeln 
Rasseln gebastelt. Trotz des regnerischen Wetters hat es 
allen großen Spaß gemacht und es war ein kurzweiliger 
Vormittag. Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr!

Marianne Kunz

FLÖTENKINDER

Die Flötenkinder überraschten Helga Puchele mit einem 
beeindruckenden Ständchen und bunten Blumengruß als 
Dankeschön für die genähten Mädchenröcke und Buben-
weste. So ausgestattet passen die Kinder zukünftig beim 
Mitmarschieren in einem Festzug zur großen Musikka-
pelle. 

links hinten, Helga Puchele und rechts hinten Manfred Schmid 
mit den Flötenkindern

Die Flötenlehrerinnen Bine Strobel, Moni Linder, Amelie 
Häußerer, Marlies Hartmann und Silke Schmid schafften 
in den zurückliegenden Jahren einen soliden Grundstock 
der musikalischen Früherziehung, der dann im Mitspielen 
in der Musikkapelle seine Vollendung findet. Gut gelaunt 
vergnügte man sich anschließend  am Spielgolfplatz und 
stärkte sich danach in der Pizzeria Taormina.

Dafür ein herzliches Dankeschön an Manfred Schmid 
von IT-Schmid, der diesen gelungenen Flötenabschluss 
gesponsert hat.

Foto: Amanda Linder, Text: Silke Schmid
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SCHÜTZENVEREIN ROSSHAUPTEN

Erfolg bei Landesschützenmeister Pokal 
in München 

Während andere im Urlaub 
sind, schießt Korbinian Riedle 
beim Landesschützenmeister 
Pokal auf der Olympiaschieß-
anlage in Hochbrück und 
belegt in der Schülerklasse 
Luftpistole mit 169 Ring im 
ersten Durchgang den 4. Platz 
und im zweiten Durchgang mit 
169 Ring den 5. Platz und ist 
somit in der Gesamtwertung 
Fünfter. Korbinian der seit 
September 2022 die Luftpistole 
für sich entdeckt hat, schießt 
seit Februar zielstrebig im 
Bezirkskader. Die Trainer des 
SV Roßhauptens sind sehr 
stolz auf diese Ergebnisse. 

1.Vorstand Roland Riedle

Nachwuchstalent gewinnt in München beim 
Bayernpokal 

Am 3.06.2023 gings für Korbinian 
Riedle (links im Bild) nach Hoch- 
brück auf die Olympia Schieß-
anlage. Dort durfte er für den Schüt-
zenbezirk Schwaben schießen, wo 
er beste Ergebnisse erzielte. In der 
Schülerklasse Luftpistole belegte 
Korbinian mit 177 Ring den 1.Platz 
und in der Mannschaftswertung mit 
497 Ring ebenso den 1.Platz. Wir 
der  SV Roßhaupten sind stolz auf 
dieses Ergebnis. 

Foto/Text:
1.Vorstand Roland Riedle 

 

TRACHTENVEREIN D`WALDBERGLER

Gaujugendtag

Gruppenfoto der Trachtenjugend Roßhaupten

Dieses Jahr durften wir D‘ Waldbergler Roßhaupten 
den 56. Gaujugendtag bei uns in der Turnhalle ausrichten. 
Bei Sonnenschein und warmen Wetter trafen sich dafür 
ca. 300 Kinder und Jugendliche vom Oberen Lechgau, 
um mit ihrem Verein beim Spielewettbewerb verschiedene 
Aufgaben zu meistern. 

Beim Quiz, einem Memory, Bockstechen (Foto) und 
dem Abschätzen von Gewicht oder Anzahl unterschied-
licher Alltags- und Trachtengegenstände konnten sie ihr 
Können und Wissen zum Besten geben. Das Ziel war es, 
am Ende möglichst viele Punkte zu sammeln. Zeitgleich 
zu den Spielen durfte jeder Verein und auch die Gauju-
gendgruppe zusätzlich sein Können bei einem Auftritt wie 

 
 
 
                                                                 Autohaus Meier: Inh.: Thomas Graml 
Sommerzeit-Klimaanlagenzeit; lassen Sie Ihre Klimaanlage überprüfen, Kältemittel absaugen und neu befüllen. Leider bilden sich in der Klimaanlage 
Bakterien und Pilze, die zu einem unangenehmen Geruch führen können. Hierfür bieten wir eine Klimaanlagen-Desinfektion an.  
Am besten nutzen Sie einen unserer Klimaanlagen-Checks und haben so im Sommer  stets ein prima Klima in Ihrem Innenraum… 
 
-Klimaanlagen-Service  € 85,00 
(zuzügl. Material/Kältemittel) 
-Klimaanlagen- 
Desinfektion  € 85,90 
 
Der Opel-Urlaubs-Check 
Wer verreist, möchte vor allem eines; Die Sorgen hinter sich lassen, sich entspannen, vielleicht auch etwas Neues entdecken oder Sport treiben-sich zu  
ärgern, gehört nicht dazu! Bereiten Sie sich deshalb schon jetzt mit dem günstigen Urlaubs-Check auf Ihre Reise vor, um ganz entspannt in die schönste  
Zeit des Jahres zu starten!  

  Gute Fahrt wünscht Ihr Autohaus Meier, Inh.: Thomas Graml m. Team, Am Bahnhof 2, 86983 Lechbruck am See   
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beispielsweise dem Auftanz, Kikeriki, Sternpolka oder 
einem Plattler zeigen. Zum Abschluss gab es noch den 
traditionellen Buabaplattler, bei welchem ca. 100 Buaba 
gemeinsam den Reit im Winkel plattelten. Direkt im 
Anschluss bei der Siegerehrung erreichten D‘Lechgauer 
Prem vor Alpengruß Wildsteig und D‘Falkenstoaner 
Weißensee die meisten Punkte und konnten sich somit 
den Wanderpreis - eine Stoßbudelbahn - sichern.

Fotos/Text: Theresa Jacobs 

Hüttenwochenende der Trachtenjugend

Unser diesjähriger Jugendausflug führte uns auf die 
Holzerhütte bei Schwangau. Dafür traf sich am Freitag 
dem 04.08 die große Jugend, um gemeinsam zur Hütte 
zu fahren. 

Bei trockener Witterung und guter Laune wurde erst die 
Hütte eingeräumt und das Gepäck ausgeladen, bevor die 
Gegend erkundet wurde. Später wurden auch Gruppen- 
und Kartenspiele gespielt, bevor es in der Nacht für eine 
kurze Abkühlung in den Gebirgsbach zum Baden ging. Am 
nächsten Morgen war trotz Regenwetter beste Stimmung 
und die Zeit wurde für eine gründliche Hütten-Erkundung 
genutzt, bevor die kleine und mittlere Jugend eintraf. In 
zwischenzeitlichen Regenpausen wurde dann auch mal 
der Spielplatz der Bleckenau unter Beschlag genommen. 
Ansonsten wurden viele neue Spiele wie Werwolf, 
Schwimmen oder Watten ausprobiert und mithilfe eines 
Quizes wurden neue Sachen übers Trachteln und den 
Gau gelernt, bevor es am Sonntag auch schon wieder 
nach einer kurzen Nacht nachhause ging. 

Foto/Text: Theresa Jacobs 

TSV / FUSSBALL

Trainerabschluss 2023 

Am 29.07.2023 machten wir unseren jährlichen 
Abschluss der Trainer. Bei Steaks und Bier blickten wir 
auf ein sportlich sehr erfolgreiches Spieljahr 22/23 zurück, 
die es so ohne die vielen Ehrenamtlichen im Verein nie 
gegeben hätte.

Unsere seit Jahren ausgezeichnete Jugendarbeit macht 
sich auch im Erwachsenen-Bereich bemerkbar, da wir 
dieses Jahr als eigenständiger Verein drei Mannschaften 
stellen können. Mit gleich neun Trainerabgängen stehen 
wir nächste Saison vor einem Umbruch im Jugendbereich, 
die wir aber wieder optimal besetzt haben.

Foto: Thomas Klement, das „Alte und Neue“ Trainerteam

Vielen Dank an Emma Bauer, Daniel Neugebauer, 
Hannes Eberle, Jannik Schütz, Jan Guggemos, Mario 
Schimbera, Martin Kast, Konrad Götz und Markus Weiß.
Es steckt viel Arbeit und vor allem Zeit dahinter, für die 
man gar nicht genug danken kann.

Folgende Platzierungen wurden 22/23 erreicht:

G-Jugend:  Fairplay 
F-Jugend:  Fairplay 
E-Jugend:  3. Platz 
D2-Jugend:  9. Platz 
D1-Jugend:  1. Platz 
C-Jugend:  6. Platz 
B-Jugend:  5. Platz 
A-Jugend:  1. Platz
 
Für nächste Saison können wir außer einer B-Jugend 

wieder alle Mannschaften stellen. Auf eine erfolgreiche 
Spielzeit 23/24!

Thomas Klement

Wir sagen Danke!

Dadurch, dass wir dieses Jahr als eigenständiger 
Verein 3 Mannschaften stellen können, ist letztlich auch 
ein neues Trikot nötig gewesen. Hier unterstützt uns die 
Firma Sieber Holzmanufaktur und sponserte uns einen 
neuen Trikotsatz in ihren Firmenfarben. Großartig! 

Das neue Outfit beflügelte direkt den  Saisonstart der 
3. Mannschaft: zwei Siege aus den ersten beiden Spielen 
sorgen für große Fußballfreude in Roßhaupten! Sieber 
macht uns zu Sieger!



Drachenbote Roßhaupten Seite 14 Ausgabe 09/2023

Wir bedanken uns an dieser Stelle nochmal ausdrücklich 
bei Luggi Sieber! Fettes Merci und Muchas Gracias!

Foto/Text: Alexander Hummel

AH spendet der Jugend Trainingsbälle

Wir freuen uns dem Jugendwart 
des TSV Roßhaupten T. 
Klement einen Satz Trainings-
bälle zu übergeben und hoffen 
dass unsere Jugend damit viel 
Freude hat!

Foto: Martin Kast, links Martin 
Kast u. Thomas Klement

Martin Kast

Neue Trikots für die AH

Unsere bisherigen Trikots sind leider schon etwas in die 
Jahre gekommen - genauso wie auch der ein oder andere 
Spieler wird jetzt manch einer behaupten... Doch weit 
gefehlt, durch unsere neuen Trikots kommt wieder frischer 
Wind in unsere AH. Die Premiere in Steingaden ging leider 
etwas in die Hose, das Spiel haben wir leider deutlich 
verloren. Beim folgenden Turnier in Lengenwang konnten 
wir uns schon steigern und zumindest kleine Achtungser-
folge erzielen. Beim noch ausstehenden Heimspiel gegen 
Oberbeuren Mitte September bleibt noch einmal die 
Chance, dem neuen Trikot ein richtiges Erfolgserlebnis zu 
bescheren.

Vielen Dank an unseren Sponsor Metzgerei Kaufmann!

Foto/Text: Martin Kast

TSV / GYMNASTIK

Folgende Kurse finden nach den Sommerferien in der 
Turnhalle statt:

Bleib fit-mach mit: 
Ab Mittwoch 13. Sept. 2023, um 18:00 Uhr, mit Bettina

Kinderturnen - die Gruppen werden neu aufgeteilt!!
Kinder 3 und 4 Jahre (ohne Eltern): 
Ab Donnerstag 05. Okt. von 15:45 bis 16:45 Uhr, 
mit Monja und Daniela

Kinder 5 und 6 Jahre: 
Ab Mittwoch 04. Okt. von 15:30 bis 17:00 Uhr, 
mit Cornelia und Helfer

Kinder 1. und 2. Klasse: 
Ab Donnerstag 05. Okt. von 17:00 bis 17:45 Uhr, 
mit Tanja und Helfer

Kinder 3. und 4. Klasse: 
Ab Donnerstag 05. Okt. von 17:45 bis 18:30 Uhr, 
mit Tanja und Helfer

Eltern-Kind-Turnen für Kinder ab 1 Jahr (müssen 
laufen können): 
Ab Montag, 02. Okt. von 16:00 bis 17:00, 
mit Martina und Christina

Folgende Kurse finden nach den Sommerferien im 
Gemeindesaal statt:

Yoga: 
Ab Mittwoch 04. Okt. ab 18:00 Uhr, 
mit Carolin (dieser Kurs ist leider voll)

Folgende Kurse sind geplant - Genaues kommt in der 
Oktober-Ausgabe

Damengymnastik // Pilates // Schigymnastik

Schöne Restferien! Euer TSV

TSV / TENNIS

Erfolgreiche Saison der Tennis Jugend und 
der Damenmannschaft

Auch dieses Jahr starteten 3 Jugend Mannschaften in die 
Tennis Saison. Eine U9-Mannschaft auf dem Kleinfeld, die 
U10 im Midcourt und eine U12 auf dem Großfeld zeigten 
ihr Können. 

U9-Kleinfeld:
Einen sensationellen Erfolg konnten unsere Jüngsten 
feiern. Sie belegten den 1. Platz in der Altlandkreis-Runde, 
herzlichen Glückwunsch! Es spielten Elias Kast, Vincent 
Oberhuber, Chiara Riedle, Julius Miller, Simon Miller und 
Hannah Heumos.

U10-Midcourt:
Ebenfalls erfolgreich präsentierten sich unsere Spieler auf 
dem „Halbfeld“. Noah Leopold, Felix Kast, Lukas Kreben-
titscher, Johannes Hofer, Marie Haslach und Raphael 
Denke erreichten einen hervorragenden 2. Platz in der 
Runde. Gratulation!
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U12-Großfeld:
In ihrer ersten Saison auf dem Großfeld konnte das Team 
viele Erfahrungen sammeln und belegten am Ende den 5. 
Platz. Es spielten Noah Leopold, Jakob Settele, Thorsten 
Konrad, Mauro Alesi, Julieta Leopold und Elias Denke.

Die U9 freute sich über ihren Erfolg

Damen: 
Nach dem letztjährigen 2. Platz waren wir motiviert uns 
zu steigern und spielten den ganzen Winter über in der 
Tennishalle. Das Training zahlte sich aus und wir konnten 
in dieser Saison wieder den 1. Platz belegen! Es spielten 
Daniela Puchele, Jana Gerstberger, Lena Schilling, Tanja 
Asbeck, Christina Mair, Julia Czifra, Vanessa Puchele, 
Linda Kölzer, Laetitia Wildemann, Mona Kölzer, Lisa 
Enzensperger, Sofia Steiner und Daria Marsch.

Lena Schilling

WASSERWACHT ROSSHAUPTEN

Neue Motorbootführer ausgebildet

Bereits Anfang April begann die Ausbildung zum 
„Befähigungszeugnis Motorboot“ des Bezirksverbands 
Schwaben, bei der auch zwei Anwärter der Ortsgruppe 
Roßhaupten teilnahmen. 

Niklas Becht (links im Bild) und Philipp Kleinhenz stellten 
sich der zeitintensiven Ausbildung, welche teilweise in 

Onlinekursen, praktischen Ausbildungsstunden innerhalb 
der Ortsgruppe sowie praktischen Pflichtausbildungen 
durch die Lehrgruppe abgehalten wurden. Ende Juli 
erfolgte dann die theoretische und praktische Prüfung 
für den „Sportbootführerschein binnen“ am Mandichosee 
in Aichach-Friedberg. Neben der Knotenprüfung musste 
auch für den wasserwachtspezifischen Teil der Ausbildung 
eine theoretische Prüfung abgelegt werden. Alle vier 
Prüfungsteile absolvierten unsere beiden Teilnehmenden 
mit Bravour und die Ortsgruppe Roßhaupten freut sich 
nun über zwei weitere qualifizierte Motorbootführer.

Unser Dank gilt den Hilfsausbildern Daniela Flietel, 
Max Holzmann und Chris Kaufmann, die die Ausbildung 
innerhalb der Ortsgruppe durchführten und unsere beiden 
Anwärter exzellent auf die praktische Prüfung vorbereitet 
haben. Wir wünschen den beiden neuen Bootsführern 
immer eine Hand breit Wasser unter dem Kiel und allzeit 
Gute Fahrt.

Foto/Text: Lukas Walk

Beginn der Umbau- und Sanierungsarbeiten

Bereits 2018 war der Wasserwacht 
Roßhaupten bewusst, dass in den 
nächsten Jahren umfangreiche Sanie-
rungsmaßnahmen an ihrer Wachstation 
anstehen würden um diese noch lange 
zu erhalten. Aus diesem Grund wurde 

bereits in diesem Jahr mit der Beschaffung der nötigen 
finanziellen Mittel begonnen, so zum Beispiel beim 
damaligen Spinning Spendenmarathon. Doch musste 
der Baubeginn immer wieder aufgeschoben werden, sei 
es durch die Corona-Pandemie oder die im Vorfeld nicht 
bekannten Abmaße des neu beantragten Motorrettungs-
bootes. Nun, im Herbst 2023 kann es mit den Bauarbeiten 
endlich los gehen. Seit Ende Juli liegen die notwendigen 
Baugenehmigungen vor und die Ortsgruppe ist bereits 
in den letzten Planungen. Nach der Wachsaison Mitte 
September beginnt die erste Bauphase mit dem „Auszug“ 
und dem Entkernen des Wachraumes. Anschließend 
erfolgt die Sanierung der Betonstützpfeiler unter der 
Hütte, die nach all den Jahren leichte Schieflage und nicht 
mehr die nötige Stabilität aufweisen. Nach dieser Stabi-
lisierungsmaßnahme geht es an den Wiederaufbau des 
Wach- und Materialraumes. Zeitgleich mit der Entkernung 
wird die obere Podestanlage entfernt, damit diese im 
Laufe des Winters durch eine Stahlunterkonstruktion 
ersetzt werden kann. Da das 2006 errichtete Holzgerüst 
durch die Witterungseinflüsse nicht mehr die notwendige 
Qualität der Balkenlage, Deckbretter und Geländerpfosten 
aufweist ist diese Instandsetzung dringend notwendig. Um 
hier zukünftig der Verwitterung vorzubeugen, hat sich die 
Ortsgruppe für die Stahlvariante entschieden. Sofern es 
der Wasserstand zulässt erfolgt im Herbst/Winter 2023/24 
der dritte Bauabschnitt in dem dann die Erweiterung der 
Bootsgarage durchgeführt wird, um mehr Platz für das 
neue Rettungsboot zu haben. Auch eine Erneuerung 
der Elektroinstallation sowie die Erweiterung der beste-
henden PV-Anlage stehen auf der Bauagenda um für die 
zukünftigen Anforderungen an eine moderne Wachstation 
gerüstet zu sein. Die 1954 errichtete Station wurde immer 
wieder durch ehrenamtliches Engagement erweitert und 
liebevoll Instand gehalten. 2006 musste Aufgrund der zum 
Hochwasserschutz durchgeführten Seepegelanpassung 
die Garage und Steganlage neu errichtet und dem 
dadurch gesunkenen Wasserstand angepasst werden. Mit 
dem jetzigen Bau sieht sich die Ortsgruppe dann für die 
Zukunft gut gerüstet.

Lukas Walk
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Historisches

Hausnamen

Hausnummer  59
Abgebrochen, hier stand ehemals der Spöttel Hof, später 
„beim Schilling“  vor 1800, Linder Markus.

Hausnummer 60 (Markus Linder Honiggut)
Heute: bei Linders Markus, ehedem des „Welzen Hof“ 
später auch beim „Wagner“. Nach dem jetzigen Besitzer, 
vorher sein Vater Käser Linder. J.G. Pfanner seit 1866. 
Dieses G (?) später auf Hausnummer 58, ist die  Herkunft 
nicht bekannt.

Hausnummer 61 (Mang Kreutzer)
Heute „ bei Kreutzers Mang( früher Waibeler, nach dem 
jetzigen Besitzer Waibl.

Hausnummer 62 (Peter Steiner)
Jetzt Steiner Peter oder Schmuckers  Peter, da P. Steiner 
vom  Schmucker HN. 25 stammt. Früher: beim „Haller“. 
Um 1798 wohnte hier ein Joh. Georg Schmid. Die Schmid 
, von HN.164 heißen heute noch „beim Haller“ Ehedem „ 
beim Fröhlichs Hof“, nach dem jetzigen Besitzer  Schuh-
macher Peter Steiner

Das Anwesen von Peter Steiner an der Hauptstr. 9, gesehen 
aus südöstl. Richtung. Peter Steiner war der letzte Schuh-
macher von Roßhaupten, mit eigenem Schuhgeschäft. Seine 
Mutter führte ein Fotogeschäft.

Ursula Jörg

           Energie-Tipps

Wärmepumpe: funktioniert auch im Altbau

Wärmepumpen sind nicht nur für Neubauten, sondern 
auch für bestehende Häuser sinnvoll, selbst wenn diese 
nicht vollständig saniert sind. Das zeigen verschiedene 
Studien und Erfahrungswerte. Oft reichen schon kleinere 
Dämmmaßnahmen aus, wie die Dämmung der obersten 
Geschoss- oder Kellerdecke. Viele ältere Häuser können so 
mit maximalen Heizungsvorlauftemperaturen von weniger 
als 55 Grad Celsius ausreichend beheizt werden, was als 
kritische Grenze für den wirtschaftlichen Wärmepumpen-
Einsatz gilt. Ein weiterer wichtiger Punkt: Wärmepumpen 
funktionieren auch mit konventionellen Heizkörpern – effizi-

enter arbeiten sie allerdings mit Flächenheizungen wie 
Fußboden-, Wand- oder Deckenheizungen. Aufgrund ihrer 
besonders großen Oberfläche geben Flächenheizungen 
mehr Wärme schon bei niedrigeren Temperaturen ab. 
Soll eine Wärmepumpe mit konventionellen Heizkörpern 
zum Einsatz kommen, sollte man entweder bei der alten 
Heizung vorab überprüft haben, dass 55 Grad Celsius 
reichen oder die Heizleistung der Heizkörper nachrechnen 
lassen und gegebenenfalls einzelne Heizkörper gegen 
größere Modelle austauschen. So können die Vorlauftem-
peratur und damit die Heizkosten reduziert werden.

eza!
Energiezentrum Allgäu

Unsere Umwelt

Betrifft der Klimaschutz nicht uns alle?

Jeder kann und muss etwas tun!

Strom ist zu wertvoll, um ihn zu verschwenden!!

Waschen: Für normal verschmutzte Wäsche reicht eine 
Waschtemperatur von 40 Grad, Flecken vorbehandeln
Spülen: Ist die Spülmaschine fertig- gleich die Ein/
Aus-Taste drücken, Ökoprogramme nutzen
Backen: Übrige Bleche und Roste aus dem Backofen 
räumen, Vorheizen ist meistens nicht notwendig, Umluft 
statt Ober- und Unterhitze
Wohnen: Jedes Grad Celsius weniger Raumtemperatur 
reduziert die Heizkosten um rund 6 Prozent, LED-Lampen 
statt alter Glühbirnen

Kühlen: Kühlschrank sofort wieder schließen, keine 
warmen Speisen in den Kühlschrank stellen, evtl. den 
Stromverbrauch messen.
Fernsehgerät, Radio: Ausschalten (kein Stand-by) - um 
Strom zu sparen
Kochen: Deckel auf den Topf, passende Herdplatte 
benutzen, Nachwärme nutzen um die Speisen warm zu 
halten

Danke 
Deine Umwelt
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Und sonst ?!?

Alpencross 2023

Erste Ideen und Gedanken zu einem Alpencross in 
2023 wurden bereits Ende 2022 zwischen Tobias Heese 
und Ludwig Spitzer ausgetauscht und somit begannen 
die Planungen für den diesjährigen Alpen-X mit dem 
Mountainbike schon im Januar. Die gesamte Route war 
bereits im März von Tobi und Luggi fertiggeplant und 
die jeweiligen Unterkünfte durchgebucht. Dies erwies 
sich als goldrichtig, da die Hütten im Naturpark Fanes-
Sennes-Prags teilweise im Januar (!) schon ausge-
bucht waren. In der Planungsphase lies sich schon 
erahnen welche landschaftlichen Schmankerl auf uns 
warten werden und so starteten wir die Tour am 22.07. im 
Karwendel bei Hinterriß. Wer sind wir? Das sind Manuela 
Herkommer, Dirk Herkommer, Mathias Linder, Karl Scharf, 
Tobias Heese und Ludwig Spitzer (der Kern der jetzigen 
Teilnehmer war schon beim Alpencross 2021 mit dabei). 
Von Hinterriß ging es über das Zillertal, dem Zillergrund 
und das Hundskehljoch in das Ahrntal, weiter über den 
Kronplatz auf dem Furcia Trail ins Tal und anschließend 
in den Fanes-Sennes-Prags Naturpark. Unser Weg führte 
uns weiter vorbei an Cortina d´Ampezzo, über Cinque Torri 
zum Rifugio Averau.  Am Rande erwähnt das lichtemissi-
onsärmste Gebiet Europas mitten im UNESCO-Naturerbe 
Dolomiten. Auf einem wunderschönen, 16 km langen Trail, 
ging es Richtung Lago d`Alleghe, über den Passo Valles 
(Übergang von der Region Venetien ins Trentino-Südtirol) 
weiter bis zu einer atemberaubend schön, liegenden Hütte 
dem Capanna Cervino. Auf den letzten Höhenmetern zur 
Hütte kamen wir aus dem Staunen nicht mehr raus, da 
der Weg dorthin in einer Bilderbuchlandschaft umgeben 
von traumhaften und hohen Bergen lag. Vom Capanna 
Cervino fuhren wir über den Passo Cinque Croci bis nach 
Levico Terme am Caldonazzo See. Die letzte Tagese-
tappe führte uns von Levico Terme über Rovereto und an 
der Etsch entlang, über den Passo San Giovanni, direkt 
nach Torbole am Gardasee. Größere Stürze und Pannen 
(bis auf einen Platten) blieben uns erspart und somit 
kamen alle gesund und munter am Ziel an. Dort wurden 
wir bereits mit ein paar Kaltgetränken empfangen.

Fotos: L. Spitzer, vorne Andrea Herkommer, Tobias Heese, 
hinten v.l. Dirk Herkommer, Mathias Linder, Ludwig Spitzer u. 
Karl-Heinz Scharf

Insgesamt strampelten wir bei der Tour, verteilt aufsieben 
Tage, 416 km und 11.368 hm (2.000 hm wurden mit Hilfe 
von Seilbahnen überbrückt) runter. Eine Tragepassage 
von gut 600 hm blieb uns auf Grund des Übergangs von 
Zillergrund ins Ahrntal nicht erspart. 
Abschließend gilt zu sagen das die Tour geprägt war von 
jeder Menge Spaß, den landschaftlichen wie kulinarischen 
Highlights und dem überwiegend guten Wetter. 

Ebenso war es eine menschlich wie sportlich bedin-
gungslos harmonische Gruppe und jeder Tag war geprägt 
von Glücksmomenten, Zufriedenheit und war eine 
grandiose Bereicherung fürs Leben. 

Ideen für eine zukünftige Tour wurden ebenfalls schon 
besprochen. Fortsetzung dringend erforderlich…

Ludwig Spitzer

Lieblings-Bücher

ZUM VORLESEN

Als die Raben noch bunt waren

Von Edith Schreiber-Wicke aus dem 
Thienemann Verlag

Früher sahen die Raben prächtig 
aus, zum Beispiel rosa mit violetten 
Schwanzfedern. Oder gelb mit 
großen grünen Tupfen. Oder hellblau 
mit zarten orangeroten Streifen - 
geradezu kunterbunt.Doch sie stritten 
sich dauernd, denn jeder behauptete, 

der Schönste zu sein. Da passierte eines Tages etwas Unerwar-
tetes, das die Welt der Raben völlig auf den Kopf stellte ...

FÜR GRUNDSCHÜLER

TKKG junior -Verschwundene  
Dinos

Von Kirsten Vogel aus dem Kosmos 
Verlag

Diebstahl im Steinbruch! Mit Hammer 
und Pinsel ausgestattet suchen Tim, 
Karl, Klößchen und Gaby mit ihrer 
Bio-AG nach Fossilien. Sie erfahren 
viel über Archäologie und über das 
Leben der Dinosaurier. Tim findet 
bei den Ausgrabungen sogar einen 
perfekt erhaltenen versteinerten 
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Dinosaurier-Knochen. Als dieser verschwindet und weitere 
seltsame Dinge im Steinbruch und auf dem Zeltplatz geschehen, 
nehmen TKKG Junior die Ermittlungen auf. Hund Oskar wittert 
bald eine erste Fährte. Wer ist der dreiste Dieb? In sechs Kapitel 
erleben Kinder ab der ersten Klasse einen aufregenden Krimi. 
Mit vielen Illustrationen und einem Rätsel nach jedem Kapitel - 
eine Bücherhelden-Geschichte für Leseanfänger.

 Tatort Baumhaus Die drei !!!

Von Jule Ambach 
aus dem Kosmos Verlag

Ist das cool hier! Kim, Franzi und 
Marie können ihr Glück kaum fassen. 
Die besten Freundinnen dürfen in 
einem Baumhaushotel übernachten. 
Woher kommen die Lichter in der 
Dunkelheit? Was sind das für Löcher 
im Waldboden? Seltsames geht hier 
vor sich! Statt die Ferien entspannt zu 
genießen, stecken Die drei !!! schnell 

mitten drin in einem spannenden Fall. Lesestarter begleiten die 
Mädchen bei den Ermittlungen: Sie lesen die Geschichte und 
lösen nach jedem Kapitel ein Rätsel. Wer steckt hinter den 
mysteriösen Vorfällen? Leicht lesbar und mit vielen Illustrationen 
- ein Bücherhelden-Abenteuer für Erstleserinnen und Erstleser 
ab der zweiten Klasse.

Wo ist Kätzchen Sissi?

Von Andreas Vincent 
aus dem Klett Verlag

Alex hat eine besondere Aufgabe 
übernommen: Er soll das süße edle 
Kätzchen der Gräfin von Katzbach 
hüten. Doch plötzlich ist Sissi 
verschwunden und Bibi, Tina und 
Alex machen sich auf die Suche. Eine 
wilde Katzenjagd beginnt, die in einer 
überraschenden Wendung endet. 
Eine spannende Pferdegeschichte 

mit großer Fibelschrift zur optimalen Leseförderung. Ein hoher 
Bildanteil garantiert Spaß mit Bibi und Tina und motiviert 
zusätzlich. 

ROMAN

Das kleine Cottage in Irland

Von Julie Caplin 
aus dem rororo Verlag

Hannah hat genug von ihrem Single-
Alltag in Manchester. Kurzerhand 
meldet sie sich bei einer renommierten 
Kochschule in Irland an, denn gutes 
Essen ist ihre große Leidenschaft. Bei 
einem Zwischenstopp in Dublin lernt 
sie den charmanten Conor kennen. Die 
beiden verbringen einen romantischen 
Abend, doch sich ernsthaft zu verlieben 
kommt für beide nicht in Frage. So reist 

Hannah am darauffolgenden Tag weiter ins beschauliche County 
Kerry, wo sie die nächsten drei Monate verbringen wird. Der Ort 
liegt idyllisch zwischen grünen Hügeln und atemberaubender 
Steilküste, jeder kennt hier jeden. Und schon bald merkt Hannah, 
dass sie Conor nicht vergessen kann - und dass Geheimnisse in 
Dublin nicht gut aufgehoben sind ...

ALLES MUSS MAN SELBER 
MACHEN

Von Ellen Berg 
aus dem atb Verlag

Für Kosmetikerin Nele kommt es ganz 
dicke: Erst lässt sie der Ex im Stich, 
dann läuft‘s auch noch beruflich mau, 
zusätzlich reißen die explodierenden 
Preise tiefe Löcher ins Budget. Als 
auch ihre Freundinnen Fiona und 
Hermine unverschuldet in existen-
zielle Nöte geraten, ist Schluss mit lieb 
und nett. Tatkräftig, unerschrocken 
und mit einem kleinen bisschen krimi-
neller Energie versuchen die drei 

Frauen, ihre Familien über Wasser zu halten. Dumm nur, dass 
Nele ausgerechnet jetzt den Polizisten Nick kennenlernt - und 
dass sie ihn eigentlich verdammt anziehend findet ...

Jesus, die Milch ist alle

Von Jonas Goebel 
aus dem Herder Verlag

»Hi, ich bin Jesus. Ich wohn‘ jetzt 
hier.« Mit diesen Worten zieht 
Jesus eines Tages bei Jonas und 
seiner Freundin ein. Während sie 
gemeinsam durch die Pubs ziehen, 
Netflix schauen und Stimmung in den 
Seniorenkreis bringen, kann Jonas 
seinem Mitbewohner endlich die 
Fragen stellen, die ihm schon lange 
unter den Nägeln brennen: Wie findet 
Jesus eigentlich unsere Gottesdienste 
und Krippenspiele? Was sagt er zum 
Klimaschutz? Hat der Himmel eine 

Obergrenze und was hat es eigentlich mit dem Heiligen Geist 
auf sich? Das witzige Jesus-Buch eines jungen Pastors mit viel 
Tiefgang und Stoff zum Diskutieren - und einem ganz beson-
deren Überraschungsgast.

KRIMI

             One of the girls

Von Lucy Clarke 
aus dem DTV Verlag

Es sollte der perfekte Kurzurlaub 
werden: Lexi reist mit fünf Freun-
dinnen auf eine griechische Insel, 
um ihren Junggesellinnenabschied 
zu feiern. Von der abgelegenen Villa 
mit Meerblick bis hin zu den maleri-
schen Tavernen und weiß getünchten 
Straßen scheint der Urlaub zu schön, 
um wahr zu sein. Und tatsächlich 
bekommt die Idylle bald Risse, denn 
abgesehen von ihrer Freundschaft mit 

Lexi haben die Frauen nur eines gemeinsam: Sie alle haben etwas 
zu verbergen. Nach und nach kommen versteckte Absichten ans 
Licht, Geheimnisse werden enthüllt und die Masken fallen - bis 
eine Leiche auf den Klippen unterhalb der Villa liegt...
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Wichtige Telefonnummern & Öffnungszeiten

Notruf     112
Notruf Polizei    110
Sperr-Notruf (Kreditkarten, EC Karten usw) 116 116
Polizei Füssen    08362/91230
Giftnotruf    089/19240

Ärzte
Hausarzt Bereitschaft    116 117
David Schilling, 
Dr. Cecilia Welz, Allg.Medizin  08367/91010
Dr. G. Schweighöfer,  Allgemein Medizin 08367/565
Dr. Marie-Luise Büchel, Zahnärztin 08367/893

Apotheke
Forggensee Apotheke   08367/1035

Gemeinde und Pfarrgemeinde
Gemeindeverwaltung   08367/887
MGH “Mitanand”   08367/9121421
Tourist Information   08367/364
Pfarramt    08367/334

Schulen & Kindergarten
Grundschule Roßhaupten  08367/309
Mittelschule Roßhaupten  08367/660
Kindergarten „Unterm Regenbogen“ 08367/724
Kinderkrippe „Zwergennest“  08367/9129780
Realschule Füssen   08362/925040
Gymnasium Füssen   08362/925200
Gymnasium Hohenschwangau  08362/930050

Öffnungszeiten 

Gemeinde
Montag - Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr  
Montag 14:00 bis 17:00 Uhr 
Mittwoch 14:00 bis 18:00 Uhr

Tourist Information
Montag - Freitag 08:30 bis 12:30 Uhr

Gemeindebücherei
Dienstag 16:00 bis 17:30 Uhr / Freitag 14:30 bis 17:30 Uhr

Pfarrbüro
Dienstag 09:00 bis 11:30 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag 09:00 bis 11:30 Uhr

Wertstoffhof
Freitag 13:00 bis 16:00 Uhr 
Samstag 09:00 bis 12:00 Uhr

Sammelstelle für Gartenabfälle 
Mittwoch: 16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag:    14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Samstag: 09:00 Uhr - 12:30 Uhr



LEHNEN
R O S S H A U P T E N

Hauptstraße 5 • 87637 Seeg 
Telefon + 49 (0) 83 64 / 93 39

www.seeger-landschaftsbau.de

Rietzler
Bad - Heizung - Spenglerei

Tel: 0 83 67 - 92 611
www.hubert-rietzler.de

naturho lzmöbel
monochorde  baukurse

RGS -  
Roßhauptener Gewerbetreibende  

und Selbstständige

THERMO CARE CUT

HAIR HELP THE OCEAN
Ab JETZT bei uns zu jedem Trockenhaar-
schnitt für NUR € 14,00 zubuchbar!

Dein Haar ist gesund am schönsten - füllig, glänzend 
& splissfrei! Ein herkömmlicher Schnitt formt aus 
Deinem Haar lediglich eine Frisur. Während der  
Thermo Care Cut zusätzlich auch Spliss entfernt, die 
Spitzen versiegelt, dem Haar Glanz verleiht und es 
spürbar fülliger macht. 

Wir sind dabei und spenden eure Haare – 
lasst uns gemeinsam das Meer retten!! Haare 
besitzen die besondere Eigenschaft, viel Fett aufzusaugen und 
diese Funktion auch nach dem Schneiden nicht zu verlieren. 
Daher eignen sie sich hervorragend dazu, als natürliches 
Reinigungsmittel gegen Verschmutzungen wie Öl, Benzin und 
Sonnenmilchreste in Gewässern wie Meere, Flüsse und Seen 
eingesetzt zu werden.

JETZT TERMIN ANFRAGEN!

+49 176 82082888

www.hautundhaar-rosshaupten.de 08367/9136979 haut_und_haar_by_lisa
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info@hautundhaar-rosshaupten.de

Maniküre mit Shellac € 39,00

Pediküre mit Lack € 39,00

Aroma Ganzkörpermassage € 52,00

Puricode Ausreinigungsbehandlung  € 65,00

Power Wimpernlifting € 56,00

NEU


